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Feststellung der Sortenechtheit von enthulsten Reiskornern. 
I. Phenol-und Paracresolfarbung. 
Von 
M. Kondo und Y. Kasahara. 
[4. Dezember 1942] 
1. Einleitung. 
Wie beka.nnもいの wirddie Sortenecht.heit von Weizen und G目的enkornern
durch Phenol 自owiePara.cr自由01leicht fe自tge自telt. 1m Ja.hre 1937 ha.ben Ver-
fa.自ser・1) mit Rei自kornerndie Phenolfarbung versucht und gefunden， das Rei日-
korner durch die自eRea.gen白色berhauptkeine Farbung a.nn自hmen.'Danach haben 
MORINAGA 5) und a.nd自rea.ber gezeigt， das eine Rei自白ortevon Formo自乱 durcb 
Phenol gefarbt werden kann. Da.ra.uf ha.ben V自rfa.自serwieder 1940 den Versuch 
angefa.ngen und :Beziehung zwis巴henden zahlreichen Rei聞 ortenund der Phenol. 
sowie Pa.ra.creso1farbung 110ch weiter Ilntersuchも. In den folgenden Zeilen自ind
die Ergebnis自eder Unt.自rsuchungdal'込berda.rg自白旬lt.
2. Verfahren deo Versuches. 
1. M aterialien. 
Zur Untersuchung dienten Reiskorner von 196 Sorten. Sie wurden im J abre 
1940 geerntet. Sofort na.巴hder Ernte wurden日iezur Untersuchung v自rwendet.
!8. Reagem. 
1% Phenollo白ung自owie5% Alkohollosung von P晶raore801wurden benutzt. 
6. 防r1由hr側 deoVerωche8. 
Die Rei白kornerwurden ent向pelzt. Die ent自p自lzt白nKorner自owiedi(:l Spelzen 
wurden in Vorbeha)ldlung bei 2500 in Wa.sser 24 Stunden eingeweictt， Da.na.ch 
wurden die Materialien in ~iller Petrisclia.le， a.uf Filtrierpa.pier gelegt und data.uf 
Phenol-自owie&r郎向日o11o自ungzuge自由tzιNach24 Stunden wurden die Farbung 
der Korner自owieder Spel加nunter日ucht. Da.nach wurden ・dieMateria.lien ge・
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，6，. Kolorit. 
Das Kolorii der behandel旬nMaterialien i凶 inTabelle 1 und 2 angegeben. 
Das Kolorit ist folgender Weise einge加ilι1nKlammern wurden die Bezeichnun-
gen nach RIDGWAYS" Oolor Standard and Nomenclature“beigefugt. 
A. Phenolfarbung: 
Spelzen: Schwarz， Schwαrzbr，αun (Bl乱ckishBrown， or Oamb Brown)， un-
gefarbt. 
En出ul自teKorner: Hellbrαun (WoodBu貸，AvellaneollsBn白orVinaceous 
Bn貸)， ungefarbt. 
B. P町acre自olfarbung:
Spelzen: Rδtlichbrau，n (Kaiser Brown， Vinaceous Rn日自eもorFerrnginou自)，
Braun (Tawny)， ungefarbt. 
Enthul白色eKorner: Hellrot (Salmon Odlor or Light Ochraceous Salmon， 
Entfarbtes Hellrot (Pale Ochraceous Salmon)， ungefarbt. 
3. Ergebnisse des Versuches. 
Die Ergebnis自ede自Ver日uche自白indin Tabelle 1 und 2 angegeben. 
Au自 denTabellen er自iehもman，daβes zwei Arten von Rei日iu.Bezug auf die 
Phenolfarbung gibt， u.z. A) die Spelzen sind冒chwarzoder自chwarzbraunund 
die enthul白色enKOrner bellbraun gefarbt， hingegen B) die .spelzen自owiedie enト
hul白色enKorner ganz ungefarbt. 1n Bezug auf die Paracre自olfarbungi前 das 
Verhaltni日auchda自白elbewie bei der Phenolfarbung. Wenn die Phenolfarbung 
dunkel ist， i白色 dieParacre日olfarbungauch dunkel. Durch Paracresol werden die 
Fig. 1. 
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Spelzen， jenach den Sorten rotlichbraun oder braun gefarbt oder ganz ungefarbt， 
die enもhulstenKOrner hellrot gefarbもoderganz ungefärbι~Fig. 1) 
むbrigenshaben ，Verfasser 87 Sorten von gewohnlichen Reis und 16 Sorten 
von Klebreis Japans， 15 Sorもenaus Ohina， 6 Sorten au日Formosa， 7 Sorten au日
Kor倒，5Sorもenaus Java， 5 Sorten aus Hawau， 4 Sorぬnaus Spa凶enund 9 Sor旬n
au日Italienuntersucht und gefunden， das di倒 eslle durch Phenol g阻 zungefarbも
bleiben. Die meisten Reissorten gehoren zu dieser GTuppe. In Bezug suf die 
Paracresolfarbung verhalt自nsie sich gensu so. 
Nsch der Untersuchung ist der Bergreis， besonders der klebrige Bergreis， 
sehr oft durch Phenol gefarbt. Aller Wssserreis Jsp阻自 wirdsber gar nicht durch 
Phenol gefarbt， derjenige aus Formosa， Hawaii und ltalien verhaltnismasig ofter 





Verhal旬iszwischen der Herkunft von Reis 
und der Phenolfarbung. 
Anzahl der durch 
Herkunf色 Phenol gef晶rbt白n
Sorten 
J apan， Inland (Gewδhnlicher Rei目) 。
(Klebreis) ‘と 。" " Korea (Land日orteQ) 。
Formosa (Landsorten) ・ 7 
" (Neu gezucht白t白Sorten)・
。
China . . . 1骨
Hawaii -・・・・・・・・・・・ e 2 
Java. 。
ltalien . 3 
Spanien ・・・ 1 
B日中山 IJapan， Inland (Gewohnlicher Reis) I 




Anzahl der durch 














4. W匂serigerAuszug der Reiskorner. 
Verf朗自erhsben weiter die Phenolf品rbungd倒 W蜘serigenAuszug伺 von
bespelzten ReiskOrnern folgenderweise untersucht. Ma.n lasもReiskOrnerbei 2500 
24 Stunden in Wasser liegen， giest dieses Wasser sb und setzt ihm 1% Phenol. 
10日ungbzw. 5% Alkohollosung von Paracresol zu und untersucht von Zeit zu Zeit 
die Farbung. Verf制serhaben gefunden， daβje nach den Sorten eine Farbung 
eintritt od白rsuch nicht， und da.s dieses Verfshren '8.uch als ein Unterscheidunge. 
zeichen fur die Sorten dienen kann. Die Ergebnisse sind in Tabelle 4 a.ngegeben. 
~ig. 2) 
M. KONDO und' Y. KASAHARA : 
Tabelle 4. 
Phenol. bzw. Pa.ra.cresolfarbung des wasserigen Extra.kts von ，Reiskomem. 
-Ungefarbt，土 einweniggefarbt， + gefarbt. 
126 
PhenolfArbuIig Paracresolfarbung 
Bez自ichnungder 80rten Herkunft 
田，耳口'"制V園切司 ぷ屈司Uを司g 出吋 2E E3 司 」司FUL24EV帽M 司4 」EUa= E曲Me同吋S 4Z口司2E申-国出4 4Zo司Eg嘩e4 a 
. 
。司 αコ 。3 、，ー '" 
Italy . . . I色alien 一 一 + + + + + 
R. P. Novarl¥ ・
" 一 一 一 + + + + Chinese 
" 一 + + + + + + On田enjapona目白 ・・・
" 一 一 一 一 一 一Allorio・
" 一 一 一 一 一 一Kara (花螺) Formo目a 一 土 + + + + + 
Tankakara (短庚花螺)・ .. " 一 + + + + + + HakkakunaDshi (白殻軟校) " 一 一 一 生 + + Tairyueeiy百(大粒精油) " ，.- 一 一 一 土 + + Ry百目h日(柳州} ・・・ ・
" 一 一 一 一 一 一Kakyakuryushu (下胸柳州}
" 一 一 一 一 一Seiω{清翁) . . . .・・ 一 一 一 一 一 一 。一" Ko圃enNr.9 (高選9鋭) " 一 一 一 一 一Sen (柏} ・・・・・ China 土 + + + -ト 十 + 
Hawaii Nr. 108 (布些108貌} Hawaii 一 + + 一 土 + 
Fig. 2. 
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5. Disku随ion.
Wie oben唖Irwah.nt，farben sicrh die Spelzen I!owie die en出ul日tenReisk6rner， 
je nach. den Sorten， durch Ph白no1-bzw. P叫叫re日ollosungoder auch nicht ;肌.ser-
dem i白色dieInもen自iも批de日Ko1ori旬 jenach den Sorもenverschieden: Der w品開erige'
Ausirug. zeigt auch die自由1beEigenschaft wie die Korner se1bst. Zur Sorten-
kenntni日 der' Reiskorner kann man a1日odi白日ePheno1-bzw. Para.cre自olfar'tung
anwenden. Diese Farbung wird hochstwahrscheinlich auf eine Wirkun~{ der 
Oxidase wie' Phenolase zuruckzufuhren自eIn.
1n Bezug auf die Sor旬nkennもnisvon Reis i凶 folgendeszu bsme止el}， 1m 
allgem'einen .farben die Spe1zen sich dunkler als die， en出ulst白nKorner. E自 is色
deswegen notig b自ide，sowohl die Spelzen自owieauch die enもhu1stenKδrn~r zu 
unter目uchen. Wenn man dabei den'was鵬首j:{'enA.uszug untersuchen wi1l， ist die 
Verwendung von Paracre自o11o日ungbe白目白ral日 die Phenollosung. Die Sorten-
kenn恒isvon ReIskor.nern selbst (Spelzen sowie enもhulsteKorner) durch Phenol-
und Paracre自olfarbungi日b自ehroft sehr目。hwer，und in die随 mFalle kann man 
durch die UnterslJchung des Al1自zugesoft die Sorten unl;erscheid白n.
Verfa自自由rhaben gefunden， das je nach der Herkunfもvon Rei日， U. z. J8ipani 
Korea， Formosa， Java， Hawaii， Italien， Spanien， di自E官gebnisseder Untersuchung 
von Phenol-bzw. Paracresolfarbung der Reiskorner verschied白n官ind. Bei dem 
Bergreis gibt es ve!haltnism邑βigviele Sorten， welche durch Phenol und Para竺
町 e即 1gefarbもwerden，bei dem Wasserreis hingegen sehr w~nige. Solche deuι 
liche Unterschiede日indhochstwahrscheinlich Jl，uf die Verschiedenlteit der bota-
nischen Varieぬもenvon R必iszuriickzufuhren. 
6. Zusammenfa闘ung.
1. Im Jahre 1940 wurden 196 Sorten von Reis durch Phenol-und Paracreso1-
farbung zur Sortenkenn阻isverwendet. Die Spe1zen sowie enthulsten Korner 
wurden untersuch七unddie Bezi白hungzwischen den Sorもenund del' Farbung 
f伺もge目白lt.
2. Das Verfa.hren der Untersuchung ist folgende日: Spelzen自owieenもhulste
Korner werden bei 2500 24 Stunden凶 W朗自ereingeweicht， dann auf Filtrier-
papier in einer Petrischale ge1eg丸darauf1% Phenollosung bzw. 5% A1koho1-
losuug von Par邸 reso1zuge自etzt;nach 24 Stunuen unu wieder nach der Trock-
nung wird die Farbung der Materialien untersucht. 
S. J e nach den Sorもenvon Reis sind die Spelzen durch Phenollosung 
schwarz bzw.自chwa.rzbraungefarb色oderganz ungefarbt， die enもhulstenKorner 
hellbraun gefarbt od白rg乱nzungefarbも. Durch Paracresollo自ung自inddie Spelzen 
r批，1ichbraunbzw. braun gef晶rbtoder ganz ungefarbもunddie enthulsten Korner 
~llroも bzw. 伯尚rbthellro七gefarbtQder ganz ungefarbt. 
4. Gewohnlicl:¥er sowie k1ebricher W:脂田町eisisもjenach den Sorten durch 
Pheno1~ bzw. Paracre日ollosungba1d gefarbt， oder bald ungefarbt; aller k1eh-
rige Bergreis wird aber st前日gef品rbt:
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5. Die beもre:fendenSorもenvon W朗自由rrei自制日 Jap阻， Korea und Java 
werden samtlich durch Phenol gar nichもgefarbt. Unter den beもreffendenSorten 
au日Formo自民 China， Hawaii， 1もalienund Spanien befinden 自ichdurch Phenol 
gefarbte Sor旬n.
6. Unter den Sorもenvon Bergreis gibt es viele durch Phenol gefarb句
Sorten. Besonders sind die betre貸endenKlebreissorten alle gefarbt. 
7. Der wasserige Au自zugder bespe]zten Reiskorner (24 Stunden) wird durch 
dan Zusatz von Phenol-bzw. Paracresollo日ung，je nach den Sorten von Reis bald 
gefarbt oder bald ungefarbt. Die Intensitat d朗 Kolori旬 isもauchverschied阻.
Obgleich die Sortenkenntnis von Kornern schwer ist， zeigもdochdie Phenol bzw. 
Paracresolfarbung ihres w品目白erigenAu日zugesoft den Sorもenun terschied. 
8. Die Farbung der Rei日kornerdurch Ph自nol・bzw.Para巴四回1ist叫 feine 
Oxida自ewie Phenolase in den Spelzen und in den Kornern zuruckzufuhren. 
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